
 

Mit uns geht was! 
 
 

Liebe Kollegin, lieber Kollege, 
 

stell Dir vor, die Gewerkschaften hätten 

keine Mitglieder. Dann gäbe es keine 

Gewerkschaften und damit auch keine 

Tarifverträge! 

Das monatliche Gehalt, das Urlaubsgeld, das 
Weihnachtsgeld, der Freizeitausgleich, die 
vermögenswirksamen Leistungen u.v.a.m. 
würden die Arbeitgeber ausschließlich nach 
ihrem Gutdünken verteilen und streichen 
können. Monatlich, halbjährlich, jährlich, denn 
Arbeitsverträge sind jederzeit änderbar. Ob es 
ohne Tarifverträge überhaupt Einkommen in der 
heute bekannten Höhe und mit geregelten 
Arbeitsbedingungen geben würde, ist sehr zu 
bezweifeln. 

Ein Tarifabschluss wie in diesem Jahr 
wäre wohl undenkbar. 

� 4,3 % mehr Gehalt ab 1. Mai 2012 

� Unbefristete Übernahme von 
Auszubildenden nach Beendigung ihrer 
Ausbildung 

� Branchenzuschläge für die Leiharbeitskräfte 

� Mitbestimmung der Betriebsräte beim 
Einsatz von Leiharbeitnehmern im Betrieb 

� In einer freiwilligen Betriebsvereinbarung 
können Einsatzzweck, Einsatzbereich, 
Anzahl der Leiharbeitnehmer im Betrieb, 
Einsatzdauer, anschließende Übernahme, 
etc. geregelt werden 

ohne freiwillige Betriebsvereinbarung gilt eine 

� Übernahmeverpflichtung nach                  
24–monatigem Einsatz im Entleihbetrieb 

Dieses Ergebnis kann sich sehen lassen. Es war 
nur möglich, weil sich in Deutschland um die 
800.000 und allein in Bayern um die 200.000 
und auch beim uns ca. 10.000 Beschäftigte an  

             

 

 

 

Warnstreiks beteiligt haben und wir den 
Arbeitgebern damit glaubhaft machen konnten, 
dass wir notfalls auch einen Streik führen 
können. 

Den Erhalt, die Verbesserung und die 
Umsetzung der Tarifverträge sichert in unserem 
Betrieb jedoch vor allem die Geschlossenheit 
und Durchsetzungskraft der Beschäftigten, die 
Mitglied der IG Metall sind. 

Mit viel Engagement und auch unter finanziellen 
Opfern kämpfen unsere Mitglieder für höhere 
Entgelte und Ausbildungsvergütungen.  

Auch Du profitierst von diesen Tarifverträgen, 
auch wenn sie rechtswirksam nur für die 
Mitglieder der IG Metall gelten. Der Arbeitgeber 
bezahlt bewusst allen Arbeitnehmerinnen und 
Arbeitnehmern die Tariferhöhung. Er weiß 
genau, würde er das nicht tun, hätte die           
IG Metall massenhaften Zulauf von allen 
Beschäftigtengruppen. 

Wer verzichtet schon gerne auf seine 
Tariferhöhung? Und wenn Du ehrlich zu Dir bist, 
liebe Kollegin, lieber Kollege, dann ist auch Dir 
bewusst, dass ein solcher Tarifabschluss nur 
möglich war, weil viele Menschen gemeinsam 
und solidarisch gehandelt haben. 

Wir wissen, dass mehr Mitglieder und mehr 
Aktivitäten auch bedeuten, bessere 
Ergebnisse zu erzielen. 

Deshalb: Selbstbewusstsein zeigen, Solidarität 
und Kollegialität praktizieren, Mitglied der         
IG Metall werden und zukünftig gemeinsam für 
bessere Arbeits- und Lebensbedingungen 
eintreten. Für alle Beschäftigten! 

Eure IG Metall-Vertrauensleute und 
die in der IG Metall organisierten 
Betriebsräte  
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